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Exposé

Maisonette in Sinsheim-Hilsbach

Charmante Dachgeschoss-/Maisonettewohnung mit
besonderem Raumgefiihl

Objekt-Nr. OM-464194
Maisonette
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Am Zehnt 9

74889 Sinsheim-Hilsbach
Baden-Wiirttemberg
Deutschland

Baujahr 2011 Ubernahme sofort

Zimmer 2,00 Zustand Erstbez. n. Sanier.
Wohnflache 94,00 m? Schlafzimmer 1

Energietriager (o) Badezimmer 1

Summe Nebenkosten 250 € Etage 2. 0G

Miete Garage/Stellpl. 40 € Stellplatze 1

Mietsicherheit 2.850 € Heizung Zentralheizung
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Objektbeschreibung

Zur Vermietung steht eine aulergewdhnliche Dachgeschoss-/Maisonettewohnung in einem
gepflegten Mehrfamilienhaus in Sinsheim-Hilsbach. Das urspriingliche Gebaude wurde 1899
erbaut und im Jahr 2011 modernisiert sowie erweitert. Dadurch verbindet die Wohnung
charmanten Altbaucharakter mit einem offenen, modernen Wohngeftihl.

Die Wohnung wurde frisch gestrichen und ist sofort bezugsbereit. Sie eignet sich ideal fiir
Singles oder Paare, die eine besondere Wohnung mit viel Atmosphére suchen.

Der Mittelpunkt der Wohnung ist der grof3ziigige Wohn- und Kochbereich. Sichtbare
Holzbalken, die offene Raumgestaltung und zwei Velux Cabrio-Dachfenster sorgen hier fiir ein
ganz besonderes Wohngefiihl. Die Dachfenster lassen sich balkondhnlich 6ffnen und schaffen
dadurch ein tolles Freiheitsgeftihl mit schénem Blick tiber den Ortskern von Hilsbach.

Uber eine schéne Holztreppe ist der obere Schlafbereich erreichbar. Die Treppe verbindet die
beiden Ebenen harmonisch miteinander und unterstreicht den besonderen Maisonette-
Charakter der Wohnung. Der separate Schlafbereich in der Dachspitze schafft eine angenehme
Trennung zwischen Wohnen und Schlafen.

Auch technisch ist die Wohnung gut ausgestattet: Eine Videosprechanlage sorgt fr
zuséatzlichen Komfort im Alltag.

Aufteilung:

- grofiztigiger Wohn- und Kochbereich

- separater Schlafbereich auf zusatzlicher Ebene

- Badezimmer

- Flur

- schone Holztreppe zwischen den Ebenen

Highlights:

- frisch gestrichen

- sofort bezugsbereit

- charmantes Gebaude aus dem Jahr 1899

- Modernisierung und Anbau im Jahr 2011

- sichtbare Holzbalken

- zwei Velux Cabrio-Dachfenster im Wohnbereich

- tolles Freiheitsgeftihl durch balkon&dhnlich 6ffnende Dachfenster
- schoner Blick tiber den Ortskern von Hilsbach

- hochwertige Holztreppe zwischen Wohn- und Schlafebene
- Videosprechanlage

- offene, gemiitliche Wohnatmosphére

Ausstattung

- Offene Einbauktuiche

- Gefliestes Vollbadezimmer mit Tageslicht
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- Grofler Flur/Eingangsbereich mit viel Platz fir Schrianke
- 2x Velux Dachbalkon

- Tolle Atmosphere mit sichtbaren Holzbalken

- Video-Gegensprechanlage

- Tolle Holztreppe zum DG

- Es stehen PKW-Stellplatze zur Verfiigung

- Grof3es Treppenhaus

- Hausmeisterdienst

- Kellerabteil

- Waschkeller

Fuf3boden:
Laminat, Fliesen

Weitere Ausstattung:
Einbauktiiche

Sonstiges

Hinweis zur Anfrage und Besichtigung:

Bitte senden Sie bei Interesse eine vollstandige Anfrage mit folgenden Angaben:
- Vor- und Nachname aller einziehenden Personen

- Anzahl der einziehenden Personen

- aktueller Beruf / Arbeitgeber

- gewunschter Einzugstermin

- aktuelle Wohnsituation (z. B. Mieter/Eigentiimer)

- Telefonnummer far Riackfragen

Bitte geben Sie auf3erdem an:

- ob Haustiere gehalten werden (Art und Anzahl, Versicherung vorhanden)

- ob die Miete vollstandig selbst getragen wird oder eine Kostentibernahme durch Amt /
Jobcenter / Sozialhilfe vorgesehen ist

Hinweis zur Flachenangabe

Die angegebene Quadratmeterzahl basiert auf der Netto-Grundflache gemaf3 Bauplan. Die
tatsachliche Wohnflache nach Wohnflachenverordnung kann hiervon abweichen.

Die Vermietung erfolgt als 2-Zimmer-Wohnung wie gesehen und besichtigt. Eine Gewahr far
eine bestimmte Wohnfldchenberechnung wird nicht ttbernommen.

Footprint Vermoégensverwaltung GmbH
Badstr. 26

74072 Heilbronn

Handelsregister: HRB 773745

Registergericht: Amtsgericht Stuttgart
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Lage

Die Wohnung befindet sich im Ortsteil Hilsbach der Grofien Kreisstadt Sinsheim. Die
Umgebung ist gepragt von ruhigem Wohnen mit gewachsener Nachbarschaft.
Einkaufsmoglichkeiten, Schulen, Kindergiarten sowie Einrichtungen des taglichen Bedarfs
sind in kurzer Entfernung erreichbar.

Entfernungen (ca.):

- Kindergarten & Grundschule im Ort: wenige Minuten

- Bushaltestelle: fulaufig erreichbar

- Supermairkte & Einkaufsmoéglichkeiten Sinsheim: ca. 5-7 Fahrminuten

- Bahnhof Sinsheim (Elsenz) Hbf: ca. 6-8 Minuten

- Autobahn A6: ca. 8 Minuten

Grof3e Arbeitgeber & Pendlerziele

- SAP Campus Walldorf: ca. 20 km / ca. 15 Minuten Fahrtzeit ()

- Audi Werk Neckarsulm: ca. 30 km / ca. 20 Minuten

- Heilbronn Zentrum: ca. 34 km / ca. 20-25 Minuten ()

- Rhein-Neckar-Region (Heidelberg/Mannheim): gut erreichbar tiber A6

Damit eignet sich die Lage ideal fiir Pendler, die ruhiges Wohnen aufSerhalb der Stadt
bevorzugen.

Infrastruktur: .
Apotheke, Lebensmittel-Discount, Kindergarten, Grundschule, Offentliche Verkehrsmittel
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Galerie

Caprio Dachfenster

Caprio Dachfenster
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Galerie
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Galerie

Wohnungsture

Flur
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Galerie

Badezimmer
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Galerie
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Treppe zu DG

Schlaf21mmer DG
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Galerie

Schlafzimmer DG
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Schlafzimmer DG Dachfenster DG
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Galerie

Treppenhaus
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Anhange

1. Energieausweis
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ENERGIEAUSWEIS i wonngevaude

gemal den §§ 79 ff. des Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom ! 08.08.2020

Registriernummer 2 BW-2023-004708297
Gililtig bis: 05.09.2033

Gebaude

Gebaudetyp freistehendes Mehrfamilienhaus
Adresse Am Zehnt 9, 74889 Sinsheim
Gebaudeteil 2 Gesamt

Baujahr Gebaude 3 1800, 2011 (Anbau)

Baujahr Warmeerzeuger 3 4 2011

Anzahl Wohnungen 6

Gebaudenutzflache (An) 625,97 m2 | O nach § 82 GEG aus Wohnfléche ermittelt
Wesentliche Energietrager fiir Heizung 3 Heizol

Wesentliche Energietrager fir Warmwasser? | Heizol

Erneuerbare Energien Art: Keine Verwendung: Keine

Art der Liftung @ x Fensterliiftung O Laftungsanlage mit Warmeriickgewinnung
O Schachtliftung O Luftungsanlage ohne Warmeriickgewinnung

Art der Kiihlung @ 0 Passive Kuhlung O Kuhlung aus Strom
0 Gelieferte Kalte 0 Kihlung aus Warme

Inspektionspflichtige Klimaanlagen ° Anzahl: Nachstes Falligkeitsdatum der Inspektion:

Anlass der Ausstellung 0 Neubau O Modernisierung ¥ Sonstiges (freiwillig)
des Energieausweises O Vermietung/Verkauf (Anderung/Erweiterung)

Hinweise zu den Angaben Uber die energetische Qualitat des Gebaudes

Die energetische Qualitait eines Gebaudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Bezugsflaiche dient
die energetische Gebaudenutzfliche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen Wohnflachenangaben unterscheidet.
Die angegebenen Vergleichswerte sollen Uberschldgige Vergleiche ermdglichen (Erlauterungen — siehe Seite 5). Teil des
Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

X Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energiebedarfsausweis). Die Ergebnisse
sind auf Seite 2 dargestellt. Zusatzliche Informationen zum Verbrauch sind freiwillig.

0 DerEnergieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt (Energieverbrauchsausweis). Die
Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung Bedarf/Verbrauch durch X Eigentumer O Aussteller

O Dem Energieausweis sind zusatzliche Informationen zur energetischen Qualitat beigefiigt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises

Energieausweise dienen ausschliellich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte
Wohngebé&ude oder den oben bezeichneten Gebaudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafiir gedacht, einen tberschlagigen Vergleich von
Gebauden zu ermdglichen.

Aussteller Harsche-Energieberatung ?2‘2
Inh. Roland Harsche Roland Harsche
Gartenstral3e 25, 53498 Bad Breisig Ausstellungsdatum Unterschrift des Ausstellers

1 Datum des angewendeten GEG, gegebenenfalls des angewendeten Anderungsgesetzes
2 nur im Fall des §79 Absatz 2 Satz 2 GEG einzutragen
3 Mehrfachangaben maglich 4 bei Warmenetzen Baujahr der Ubergabestation

5 Klimaanlagen oder kombinierte Liftungs- und Klimaanlagen im Sinne des §74 GEG



ENERGIEAUSWEIS i wonngevaude

gemal den §§ 79 ff. des Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom ' 08.08.2020

. . Registriernummer 2 BW-2023-004708297
B erec h neter En erg I ebed arf d es Geb au d es (oder: ,Registriernummer wurde beantragt am...“) @
Energiebedarf

Treibhausgasemissionen 36,67 kg CO2 -Aquivalent /(m?2a)

+ "L Endenergiebedarf dieses Gebaudes
. 116,71 kWh/(m?*a)
D | e [NlE

125 150 175 200 225 >250

129,75 kWh/(mza) ™.
Primérenergiebedarf dieses Gebaudes L'..---::

2 Fir Energiebedarfsberechnungen verwendetes Verfahren

Primarenergiebedarf
Ist-Wert 129,75 kwh/(m2a) Anforderungswert 80,11 Kwh/(mz2a) Verfahren nach DIN V 4108-6 und DIN V 4701-10

Energetische Qualitat der Gebdudehulle Ht' Verfahren nach DIN V 18599

Ist-Wert 0,54 W/(m?K) Anforderungswert 0,50  W/(maK) Regelung nach § 31 GEG ("Modellgebaudeverfahren")

Sommerlicher Warmeschutz (bei Neubau) O eingehalten Vereinfachungen nach § 50 Absatz 4 GEG

Endenergiebedarf dieses Gebaudes 116,71
[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen] kWh/(m?2-a)

Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien 3

Nutzung erneuerbarer Energien zur Deckung des
Warme- und Kaltebedarfs auf Grund des § 10 Absatz
2 Nummer 3 GEG Anteil der

Art: Deckungsanteil: Pflichterfiillung:

% %
% %

% %

MaRnahmen zur Einsparung 3

Die Anforderungen zur Nutzung erneuerbarer

Energien zur Deckung des Warme- und

Kalteenergiebedarfs werden durch eine MaRnahme

nach § 45 GEG oder als Kombination gemaR § 34 .

Absatz 2 GEG erfiillt. Erlauterungen zum Berechnungsverfahren

O Die Anforderungen nach § 45 GEG in Verbindung mit Das GEG lasst fur die Berechnung des Energiebedarfs
§ 16 GEG sind eingehalten. unterschiedliche Verfahren zu, die im Einzelfall zu unterschiedlichen
) o . Ergebnissen  fllhren konnen. Insbesondere wegen standardisierter
Malinahme nach § 45 GEG in Kombination gemal § Randbedingungen  erlauben die  angegebenen Werte keine
34 Absatz 2 GEG: Die Anforderungen nach §16 GEG Riickschliisse auf den tatsachlichen  Energieverbrauch. Die
werden um % unterschritten. ausgewiesenen Bedarfswerte der Skala sind spezifische Werte nach
) . . dem GEG pro Quadratmeter Gebaudenutzflaiche (AN), die im Allgemeinen

Anteil der Pflichterfiillung: % grofer ist als die Wohnflache des Gebaudes.

1 siehe FuRnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 2 nur bei Neubau sowie Modernisierung im Fall des §80 Abs. 2 GEG

3 nur bei Neubau 4 EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus



ENERGIEAUSWEIS «: wonngevaude

gemal den §§ 79 ff. des Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom ' 08.08.2020

- . Registriernummer 2  BW-2023-004708297
Erfasster Energieverbrauch des Gebaudes J @

(oder: ,Registriernummer wurde beantragt am...”)

Energieverbrauch

225 >250

Endenergieverbrauch dieses Gebaudes
[Pflichtangabe fiir Immobilienanzeigen]

Verbrauchserfassung — Heizung und Warmwasser

Zeitraum Primar- Energieverbrauch Anteil Anteil Heizung Klima

Energietrager 2 energie- Warmwasser
faktor (kwhi [kwWh] [kwh] faktor

Vergleichswerte Endenergie 3

Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen sich
auf Gebaude, in denen die Warme fir Heizung und
Warmwasser durch Heizkessel im Gebaude bereitgestellt
wird.

Soll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwarme
beheizten Gebaudes verglichen werden, ist zu beachten,
dass hier normalerweise ein um 15 bis 30 % geringerer
Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebauden mit
Kesselheizung zu erwarten ist.

225 >250

Erlauterungen zum Verfahren

Das Verfahren zur Ermittlung des Energieverbrauchs ist durch das Gebaudeenergiegesetz vorgegeben. Die Werte der Skala sind spezifische
Werte pro Quadratmeter Gebaudenutzflache (AN) nach dem Gebaudeenergiegesetz, die im Allgemeinen groRer ist als die Wohnflache des
Gebaudes. Der tatsachliche Energieverbrauch eines Gebaudes weicht insbesondere wegen des Witterungseinflusses und sich andernden
Nutzerverhaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab.

1 siehe FuRnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 2 siehe FuRnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises
3 gegebenenfalls auch Leerstandszuschlage, Warmwasser- oder Kihlpauschale in kWh 4 EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus



ENERGIEAUSWEIS i wonngevaude

gemal den §§ 79 ff. des Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom ' 08.08.2020

Registriernummer 2 BW-2023-004708297
Em pfeh l un g en d es AU SSteI I ers (oder: ,Registriernummer wurde beantragt am...“)

Empfehlungen zur kostengtinstigen Modernisierung

Malinahmen zur kostengunstigen Verbesserung der Energieeffizienz sind K mdglich O nicht mdglich

Empfohlene ModernisierungsmafRnahmen

empfohlen (freiwillige Angaben)

in als geschatzte geschatzte
Bau- oder MaRnahmenbeschreibung in Zusammenhang | Einzel- | Amortisa- Kosten pro
Anlagenteile einzelnen Schritten mit groRerer mal- tionszeit eingesparte
Modernisierung nahme Kilowatt-
stunde
Endenergie

Solarthermie Solare Unterstiitzung fiir Warmwasser und
Heizung

Oo|jo(fo|o|jo|jo(o|o|o|™
Oo|o|(o|(o|jo|jo|(o|o|o|™

O | weitere Eintrage in Anlage

Hinweis: Modernisierungsempfehlungen fur das Gebaude dienen lediglich der Information.
Sie sind nur kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz fir eine Energieberatung.

. Immoticket24.de GmbH - Krufter Stral3e 5, 56753 Welling
Genauere Angaben zu den Empfehlungen sind
erhaltlich bei/unter: Telefon: 0 26 54 - 8 80 11 99

Erganzende Erlauterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben freiwillig)

1 siehe FuRnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 2 siehe FuBnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises



ENERGIEAUSWEIS i wonngevaude

gemal den §§ 79 ff. des Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom 1

08.08.2020

Erlauterungen

Angabe Gebaudeteil — Seite 1

Bei Wohngebauden, die zu einem nicht unerheblichen Anteil zu
anderen als Wohnzwecken genutzt werden, ist die Ausstellung
des Energieausweises gemall § 79 Absatz 2 Satz 2 GEG auf
den Gebaudeteil zu beschranken, der getrennt als
Wohngebaude zu behandeln ist (siehe im Einzelnen § 106
GEG). Dies wird im Energieausweis durch die Angabe
,Gebaudeteil* deutlich gemacht.

Erneuerbare Energien — Seite 1

Hier wird darlUber informiert, wofir und in welcher Art
erneuerbare Energien genutzt werden. Bei Neubauten enthalt
Seite 2 (Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien) dazu
weitere Angaben.

Energiebedarf — Seite 2

Der  Energiebedarf  wird hier  durch den  Jahres-
Primarenergiebedarf und den Endenergiebedarf dargestelit.
Diese Angaben werden rechnerisch ermittelt. Die angegebenen
Werte werden auf der Grundlage der Bauunterlagen bzw.
gebaudebezogener Daten und unter Annahme von
standardisierten  Randbedingungen (z. B. standardisierte
Klimadaten, definiertes Nutzerverhalten, standardisierte
Innentemperatur und innere Warmegewinne usw.) berechnet.
So lasst sich die energetische Qualitdt des Gebaudes
unabhangig vom Nutzerverhalten und von der Wetterlage
beurteilen. Insbesondere  wegen  der  standardisierten
Randbedingungen erlauben die angegebenen Werte keine
Ruickschliisse auf den tatsachlichen Energieverbrauch.

Priméarenergiebedarf — Seite 2

Der Primarenergiebedarf bildet die Energieeffizienz des
Gebaudes ab. Er berlcksichtigt neben der Endenergie mithilfe
von Primarenergiefaktoren auch die so genannte
,Vorkette” (Erkundung, Gewinnung, Verteilung, Umwandlung)
der jeweils eingesetzten Energietrager (z. B. Heizdl, Gas,
Strom, erneuerbare Energien etc.). Ein kleiner Wert signalisiert
einen geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz
sowie eine die Ressourcen und die Umwelt schonende
Energienutzung.

Energetische Qualitat der Gebaudehiille — Seite 2

Angegeben ist der spezifische, auf die warmeubertragende
Umfassungsflache bezogene Transmissionswarmeverlust. Er
beschreibt die durchschnittliche energetische Qualitat aller
warmeubertragenden Umfassungsflachen (AuBenwande,
Decken, Fenster etc.) eines Gebaudes. Ein kleiner Wert
signalisiert einen guten baulichen Warmeschutz. AuRerdem
stelt das GEG bei Neubauten Anforderungen an den
sommerlichen Warmeschutz (Schutz vor Uberhitzung) eines
Gebaudes.

Endenergiebedarf — Seite 2

Der Endenergiebedarf gibt die nach technischen Regeln
berechnete, jahrlich bendtigte Energiemenge fur Heizung, Liftung
und Warmwasserbereitung an. Er wird unter Standardklima und
Standardnutzungsbedingungen errechnet und ist ein Indikator fir
die Energieeffizienz eines Gebaudes und seiner Anlagentechnik.
Der Endenergiebedarf ist die Energiemenge, die dem Gebaude
unter der Annahme von standardisierten Bedingungen und unter
Berucksichtigung der Energieverluste zugefihrt werden muss,
damit die standardisierte Innentemperatur, der Warmwasserbedarf
und die notwendige Liftung sichergestellt werden kdénnen. Ein
kleiner Wert signalisiert einen geringen Bedarf und damit eine
hohe Energieeffizienz.

1 siehe FulRnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien — Seite 2

Nach dem GEG missen Neubauten in  bestimmtem
Umfang erneuerbare Energien zur Deckung des Warme- und
Kéltebedarfs nutzen. In dem Feld ,Angaben zur Nutzung
erneuerbarer Energien” sind die Art der eingesetzten erneuerbaren
Energien, der prozentuale Deckungsanteii am Warme- und
Kélteenergiebedarf und der Anteil der Pflichterfillung abzulesen.
Das Feld ,MaRnahmen zur Einsparung“ wird ausgefillt, wenn
die Anforderungen des GEG teilweise oder vollstandig durch
Unterschreitung der Anforderungen an den baulichen Warmeschutz
gemal § 45 GEG erfiillt werden.

Endergieverbrauch — Seite 3

Der Endenergieverbrauch wird fir das Gebdude auf der Basis
der Abrechnungen von Heiz- und Warmwasserkosten
nach der Heizkostenverordnung oder auf Grund anderer
geeigneter  Verbrauchsdaten ermittelt. Dabei  werden die
Energieverbrauchsdaten des gesamten Gebdudes und nicht der
einzelnen Wohneinheiten zugrunde gelegt. Der erfasste
Energieverbrauch fiir die Heizung wird anhand der konkreten
ortlichen Wetterdaten und mithilfe von Klimafaktoren auf einen
deutschlandweiten Mittelwert umgerechnet. So fiihrt beispielsweise
ein hoher Verbrauch in einem einzelnen harten Winter nicht zu
einer schlechteren Beurteilung des Gebaudes. Der
Endenergieverbrauch gibt Hinweise auf die energetische Qualitat
des Gebdudes und seiner Heizungsanlage. Ein kleiner Wert
signalisiert einen geringen Verbrauch. Ein Ruickschluss auf
den kiinftig zu erwartenden Verbrauch ist jedoch nicht mdglich;
insbesondere kdnnen die Verbrauchsdaten einzelner Wohneinheiten
stark differieren, weil sie von der Lage der Wohneinheiten im
Gebaude, von der jeweiligen Nutzung und dem individuellen
Verhalten der Bewohner abhangen.

Im Fall langerer Leerstande wird hierfir ein pauschaler
Zuschlag rechnerisch bestimmt und in die Verbrauchserfassung
einbezogen. Im Interesse der Vergleichbarkeit wird bei
dezentralen, in der Regel elektrisch betriebenen
Warmwasseranlagen  der  typische  Verbrauch (ber eine
Pauschale bericksichtigt. Gleiches gilt fir den Verbrauch von
eventuell vorhandenen Anlagen zur Raumkihlung. Ob und
inwieweit die genannten Pauschalen in die Erfassung
eingegangen sind, ist der Tabelle ,Verbrauchserfassung*
zu entnehmen.

Primarenergieverbrauch — Seite 3

Der Primarenergieverbrauch geht aus dem fiir das Gebaude
ermittelten Endenergieverbrauch hervor. Wie der
Primarenergiebedarf wird er mithilfe von Primarenergiefaktoren
ermittelt, die die Vorkette der jeweils eingesetzten Energietrager
bericksichtigen.

Treibhausgasemissionen - Seite 2 und 3

Die mit dem Primarenergiebedarf oder dem Primarenergieverbrauch
verbundenen Treibhausgasemissionen des Gebaudes werden als
aquivalente Kohlendioxidemissionen ausgewiesen.

Pflichtangaben fiir Inmobilienanzeigen — Seite 2 und 3

Nach dem GEG besteht die Pflicht, in Immobilienanzeigen die in §87
Absatz 1 GEG genannten Angaben zu machen. Die dafir
erforderlichen Angaben sind dem Energieausweis zu entnehmen, je
nach Ausweisart der Seite 2 oder 3.

Vergleichswerte — Seite 2 und 3

Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhaft ermittelte
Werte und sollen lediglich Anhaltspunkte fiir grobe Vergleiche der
Werte dieses Gebaudes mit den Vergleichswerten anderer Gebaude
sein. Es sind Bereiche angegeben, innerhalb derer ungefahr die
Werte fiir die einzelnen Vergleichskategorien liegen.




	Exposé
	Maisonette in Sinsheim-Hilsbach
	Charmante Dachgeschoss-/Maisonettewohnung mit besonderem Raumgefühl
	Objekt-Nr. OM-464194
	Maisonette
	950 € + NK



	Exposé - Beschreibung
	Objektbeschreibung
	Ausstattung
	Fußboden:
	Weitere Ausstattung:

	Sonstiges
	Lage
	Infrastruktur:


	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Anhänge

